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im Besonderen möchten wir uns bei folgenden Personen und 
organisationen bedanken:

Jugendkommission der reformierten kirche und kirchen-
pflege für die Unterstützung
Thomann Druck AG für das Drucken der Werbung
Zürichsee-Zeitung für die tollen Artikel
Buchhandlung ramensperger für den Vorverkauf
Thomas für die kreative regiearbeit
Gabrielle für die stimmigen masken und Frisuren
michi für den zuverlässigen Einsatz an der kasse
«Bühne-frei-Band»: Das Theater spielen und schauen wird 
mit einer Band erst recht zum Erlebnis!
Edi und Giusto für die reibungslose Ton-und Lichttechnik
Laura, mirjam und raphael für den tollen Einsatz hinter 
und auf  der Bühne

Vielen Dank für euren spitzenmässigen Einsatz und eure Beiträge zum 
Gesamtkunstwerk!
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seine Herde

Eine neue Folge der Kult-TV-Produktion kehrt auf 
die Wädenswiler Bühne zurück.
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die Geschichte
Die Geschichte spielt 1953 in einem kleinen italienischen Dorf: 
Es herrscht Wahlkampf  zwischen dem konservativen Flügel De-
mocrazia Cristiana (DC) und der Kommunistischen Partei (PCI). 
Die Fronten verhärten sich: Auf  der einen Seite steht der kon-
servative Pfarrer Don camillo mit der Grossgrundbesitzerin 
 cagnola und ihren Anhängern, auf  der anderen der Bürgermeis-
ter und Parteisekretär der kommunistischen Partei Peppone 
 Botazzi mit seinen Genossen. Sie streiten sich um ihre Schäf-
chen und Wähler.
Doch nicht genug. Von einer weiteren Seite muss Don Camillo 
mit Problemen rechnen, denn die Tochter der Grossgrundbesit-
zerin erwartet ein kind vom heissblütigen kommunisten 
 Falchetto.
nachdem ein Gottesdienst in einer handfesten Prügelei endet, 
hat das Konsequenzen. Don Camillo wird vom Bischof  in eine 
kleine Bergkapelle strafversetzt. Selbst Jesus spricht dort nicht 
mehr mit ihm und Don camillo vermisst sein Dorf  und seine 
Schäfchen. 
Doch auch im Dorf  unten ist es nicht mehr so, wie es einst war. 
Junge Paare möchten dort nicht heiraten, Babys wollen nicht 
mehr das Licht der Welt erblicken und die alte Signora Dottore 
Tirelli will ohne die letzte Ölung von Don Camillo nicht sterben. 
Die Dorfbewohner, ob kommunisten oder konservative, sind 
sich für einmal einig: Der Pfarrer gehört ins Dorf  zurück!
nach dem Grosserfolg von «Don camillo und Peppone» (2007) 
wagt sich die Theatergruppe «Bühne frei» erneut an einen kult-
Bestseller von Giovannino Guareschi. Die Fortsetzung «Don 
Camillo und seine Herde» ist ein Erlebnis für Jung und Alt. Die 
Geschichte zeichnet sich aufs neue durch humor, menschlich-
keit und ungebrochene Aktualität aus und dies alles 
umrahmt von einer tollen Live-Band. 

Die Theatergruppe «Bühne frei» wünscht gute 
 Unterhaltung!

Darsteller und ihre Rolle

Olivia	Hagedorn (Paolina Cagnola):
Die beste und vielseitigste rolle,  

welche ich je verkörperte!

Heidi	Stieger (Signora Dottore Tirelli):
Das Spielen von älteren, weisen Damen 
gehört zu meinem Lieblingsrepertoire.

Thomas	Lüdi (Peppone Botazzi):
 Ich liebe es das Wort ...  
SchEEEF zu hören!

Christos	Papadopoulos (Don Camillo):
mit der Soutane und dem hut, fühle ich mich 
als Pfarrer. Ohne Soutane und ohne Hut aber 

genau so nah dem himmlischen Herren.Ann-Cathrin	Bodmer (Smilza):
Durch die herausforderungen des 

Alters, wird man wieder Jung.

Sibille	Brunold (Ariane):
An Ariane gefällt mir, dass sie sich einer-
seits total für ihre Partei begeistern lässt, 
doch andererseits trotzdem noch ihren 

Verstand braucht und selber denkt.

Regula	Höhn (Signora Cagnola):
Arrogant, gebildet, egoistisch sind

charakteristische Eigenschaften der Grossgrund-
besitzerin und untypische von mir, daher ist diese 

Rolle für mich eine Herausforderung.

Martin	Höhn (Falchetto):
ist Liebe wirklich schwieriger zu 

spielen als hass?

Jeannette	Papadopoulos/Karin	Zbinden (Desolina):
Schwanger oder nicht schwanger. Das ist hier die Frage!

Sabina	Zellweger (Rosaria):
Genau so wie rosaria kämpfe auch 
ich für meine linke Überzeugung.


